
Uelzen (oh). Eine weitere
Deutsche Meisterschaft in
ihrer Altersklasse hat Alexan-
dra Janitzki von Waspo 08
bei den Titelkämpfen der
Masters über die langen
Strecken in Uelzen gefeiert.
Janitzki holte in der Alters-
klasse (AK) 25 über ihre Spe-
zialstrecke 200 m Brust in ei-
ner Zeit von 2:45,14 Gold.

Silber holte Alexandra Ja-
nitzki über 400 m Lagen
(5:17,37) und Freistil
(4:44,02). Der zweite Starter
von Waspo, Sascha Janitzki,
belegte in der AK 30 nach
schwerer Mandelentzündung
und nur vier Wochen Vorbe-
reitungszeit über 200 m Brust
in einer Zeit von 2:37,87 Mi-
nuten den zweiten Platz.
Zum Sieg fehlten ihm nur
zwei Hundertstel Sekunden.

Als einziger Vertreter des
ASC 46 ging in Uelzen Da-
niel Koke in der AK 20 an
den Start. In 19:41,83 Minu-
ten belegte er über 1500 m
Freistil den fünften, in
2:35,12 Minuten über 200 m
Rücken den siebten, in
5:29,70 Minuten über 400 m
Lagen – neuer persönlicher
Bestleistung – den achten
und über 400 m Freistil in
4:52,25 Minuten den 13.
Rang. Ingesamt gingen in
Uelzen 541 Aktive aus 239
Vereinen an den Start.

DM-Gold 
für Janitzki

Duderstadt (nd). TV Jahn Du-
derstadt hat sich 30:24 (16:15)
gegen Eintracht Glinde, vier
Spieltage vor Saisonschluss den
Klassenverbleib in der Hand-
ball-Regionalliga gesichert. 300
Zuschauer erlebten ein echtes
„Heim“-Spiel. Nach holprigem
Start blies Jahn-Torjäger Mat-
thias Heim zum Vormarsch und
erzielte bis zum 13:7 (21.) sieben
seiner zehn Treffer. Nach der
23:22-Gästeführung (47.) drehte
Krist mit fünf Toren auf.

Heim wirft ein
Drittel aller Tore

Korrektur
Falscher Vorname
Beim Bericht über die Landesmei-
sterschaften der Rhythmischen
Sportgymnastik haben sich zwei
Fehler eingeschlichen. Spartenlei-
terin bei Ausrichter TSV Obern-
jesa ist Christiane Dörnenburg.
Laura Eggers turnt für GW
Beckedorf, nicht für Obernjesa.

Am vergangenen Wochenende
stand der Göttinger Kiessee
ganz im Zeichen des Kanurenn-
sports: Im Rahmen der 29. Kies-
seeregatta richtete die Waspo
08 zum zweiten Mal die Landes-
meisterschaften aus. 182 Star-
ter aus 15 Vereinen kämpften
um Sieg und Platz. Für die Gast-
geber sprangen drei Titel sowie
weitere Podiumsplätze heraus. 

VON RIA MENZ

Göttingen. „Wir sind sehr
froh, über diesen frühen Ter-
min, auch wenn wir erst einen
anderen haben wollten, da es
an diesem Wochenende noch
andere größere Veranstaltun-
gen in Göttingen gab und die
Zufahrt zum Gelände nicht
mehr ganz so einfach war“, ver-
wies Waspo-Abteilungsleiter
Gerd Bode auf die gleichzeitig
laufende Tour d’Energie und
das im benachbarten Freibad
am Brauweg laufende interna-
tionale Kanupoloturnier. 

Dem Zuschauerstrom tat das
jedoch keinen Abbruch. Zahlrei-
che Schaulustige saßen am Wa-
spo-Gelände und rund um den
Kiessee, um das Spektakel aus
nächster Nähe zu verfolgen. „Es
waren an beiden Tagen so um
die 500 bis 600 Besucher da“,
berichtete Bode zu frieden. „Al-
les ist glatt gelaufen, und die
Wettkämpfe waren spannend.“
Der Zeitplan war eng. Schließ-
lich  wurden auf der extra neu
vermessenen  Strecke die Nie-
dersachsenmeister im Kajak und
Canadier über 100, 200, 500,
2000 und 4000 Meter im Einer,
Zweier und Vierer ermittelt. 

Mit 18 Startern gehörte die
Waspo zu den zahlenmäßig
stärkstenTeams, doch mit 46
Teilnehmern vom WSV Harle,

der mit dem KK Neumünster
die weiteste Anreise hatte,
konnten die Göttinger Wasser-
sportler nicht mithalten. Den-
noch schafften sie in der Ge-
samtwertung mit 155 Punkten
hinter Harle und Mündener
KC, der mit 30 Athleten antrat,
den dritten Rang. 

Damen und Nachwuchs stark

Erfolgreichste Wasporanerin
war Neuzugang Franziska
Gründel. Sie holte in der Da-

men-Leistungsklasse im Einer
über 500 Meter den Titel sowie
im Vierer-Kajak mit Witt,
Schneider und Scholz über 200
und 500 Meter. Zudem wurde
sie  Zweite über 200 und Dritte
über 100 Meter. Nina Witt wur-
de über 100 und 500 Meter
Dritte und mit Katja Schneider
Zweite über 200 und 500 Meter.
Lars Bode und Alexander Baum
holten im Zweier-Kajak Bronze
über 4000 Meter. Mit Adrian
Müller kam Bode im Zweier-

Canadier als Zweiter ins Ziel.
Erfolgreich war auch der

Waspo-Nachwuchs. B-Schüler
Malte Willig wurde im Zweier-
Kajak mit Partner Lukas Me-
luhn (Verden) Erster über 200,
500 und 2000 Meter. Im Einzel
errang Willig Silber über 200
und Bronze über 500 Meter.
Seine achtjährige Schwester
Pia wurde auf den gleichen
Strecken jeweils Zweite. Eben-
falls zweimal Silber gewann B-
Schüler Marvin Huth über

2000 und 200 Meter. Über 500
Meter holte er im Einer-Kajak
ebenso Bronze wie im Zweier-
Kajak mit Lion Alexander
Schettler über 500 Meter.

Nach dem Abschluss der offi-
ziellen Titelkämpfe traten die
Athleten nochmals bei Staffel-
und Mixedrennen gegeneinan-
der an, bei denen Sportler aus
verschiedenen Vereinen in ei-
nem Boot sitzen. In diesen bei
den Aktiven beliebten Rennen
steht der Spaß im Vordergrund.

Franziska Gründel erfolgreichste Wasporanerin
29. Kiesseeregatta: 600 Zuschauer verfolgen Niedersachsenmeisterschaft der Kanu-Rennsportler

Spannendes Rennen: der niedersächsische Kanu-Nachwuchs beim Zweier-Kajakrennen auf dem Kiessee. Theodoro da Silva

Geismar (rab). Auch das zweite
Turnier-Wochenende brachte
in der Sporthalle Geismar wie-
der ansehnlichen Tischtennis-
Sport. Unter perfekten Bedin-
gungen war es besonders für die
höherklassigen Spieler der Re-
gion schwierig, in der offenen
Klasse Fuß zu fassen. 

Nicht überraschend verteidig-
te hier Zweitliga-Akteur Bing
Tang – nur zwei Niederlagen in
diesem Jahr für Mühlhausen –
seine Titel. Bei den Damen tat
es ihm Nachwuchs-Talent Lisa
Marie Overhoff gleich. Da war
es keine Überraschung, dass bei-
de Titel in der Klasse A auch bei
den Mädchen wiederholt wur-
den. Weitere heimische Sportler
landeten auf vorderen Plätzen
und sorgten so für einen gelun-
genen Saisonabschluss.

Platzierungen

Herren A: 1. Tang (Post SV
Mühlhausen), 2. Albrecht (TTV
Stadtallendorf), 3. Marek (MTV
Wolfenbüttel). Doppel: 1. Tang/
Marek, 2. Albrecht/Gieben-

rath(Stadtallendorf/Torpedo).
Damen A: 1. Overhoff (Tor-

pedo), 2. Otto (Oranien Frohn-
hausen), 3. S.Zakel (TTV Geis-
mar). Doppel: 1. Overhoff/Wills
(Torpedo/TTC Herzberg), 2.
T. Eisfeld/Ludewig (Torpe-
do).– Mixed: 1. Otto/Albrecht.

Herren D: 1. Hildebrandt
(ESV Rot-Weiß), 2. Jakobeit
(SSC Northeim). Doppel: 1.
Gaul/Leesemann (TTC Det-
mold-Jerxen).

Herren E 2: 1. Brecht (Varrig-
sen). Doppel: 1. Brecht/Wich-
Glasen (Varrigsen/ Börßum).

Jungen: 1. Scheja (Biebrich), 3.
Giebenrath (Torpedo), 4. Mäh-
ler (TTV Geismar). Doppel: 1.
Mähler/Dahle (Geismar/Seelze),
2. Scheja/Giebenrath.

Mädchen: 1. Overhoff (Tor-
pedo), 4.Stieg (TSV Reinhau-
sen). Doppel: 1. Overhoff/
Wills, 2. Stieg/Kemper (Rein-
hausen/SC Bettmar).

Schüler B: 1. Schiller (Torpe-
do), 2. Oberdieck (TTV Geis-
mar). Doppel: 1. Schiller/Ober-
dieck.

Bing Tan unschlagbar
Tischtennis: Bundesoffenes Turnier in Geismar

Hoch konzentriert: Stefan Hagedorn vom Dransfelder SC. CR

Göttingen (bam). In der gestern
veröffentlichten Sonderseite mit
den Ergebnissen der 5. Tour
d’Energie von den Terrassen ha-
ben sich leider zwei Fehler ein-
geschlichen, die wir gerne korri-
gieren möchten. „Der Fehler bei
der Klasse „Frauen gesamt“ kam
zustande, weil irrtümlicherweise
das Ergebnis der „Altersklasse-
Frauen“ für das Ergebnis „Frau-
en gesamt“ genommen wurde.
Diesen Fehler bedauert das Or-
ganisationsteam der GoeSF“,
teilte Maximilian Schrödl von
der Göttinger Sport und Freizeit
GmbH (GoeSF) mit.

Sieger in der Schulwertung ist
das Theodor-Heuss-Gymnasi-
um (THG) und nicht die KGS
Moringen. Vom THG haben 33
Fahrer das Ziel erreicht (Fini-
sher-Wertung). Die gewählte
Streckenlänge – 46 oder 82 Kilo-
meter – ist unerheblich, alle an-
kommenden Fahrer werden ad-
diert. „Hier lag der Fehler bei
der Datenbank des German-Cy-
cling-Cups“, so Schrödl. 

Frauen gesamt, 46 km

1. Ricarda Wannigmann
1:16:30; 2. Janina Handkammer
1:18:37; 3. Margo Bargheer
1:18:50; 4. Diana Müller 1:20:48;
5. Anja Schneidenbach 1:21:33;
6. Daniela Murra 1:22:28; 7. Ja-
net Fieker 1:21:43; 8. Simone
Braun 1:24:36; 9. Britta Wiess-
ner 1:24:01; 10. Kristina Steede
1:24:26. 

Falsche
Ergebnisse
GoeSF bedauert Fehler

Sport kompakt
Esebeck – Grone II schon heute
Das Punktspiel der 1. Fußball-
Kreisklasse zwischen dem SV Ese-
beck und dem FC Grone II wird
am heutigen Mittwoch um 18.30
Uhr angepfiffen. Ursprünglich
war die Partie für den morgigen
Donnerstag angesetzt worden.

Göttingen (end/hws). Die U-
20-Basketballer des ASC 46 ha-
ben bei den norddeutschen
Meisterschaften in Wedel alle
Erwartungen übertroffen und
überraschend den Vizemeister-
titel errungen. Im Finale muss-
ten sich die Königsblauen dem
VfB Hermsdorf 68:83 geschla-
gen geben, nachdem sie zuvor
Alba Berlin aus dem Rennen ge-
worfen hatten. Lokalrivale BG
74 schied in der Vorrunde aus.

Für den Paukenschlag sorgte
der ASC im Halbfinale, als er
das hoch favorisierte Alba-
Team mit 76:73 in die Knie
zwang. Den nachgereisten Lie-
ser, Tirilomis und Pett sowie
Peter Voß und fünf U-18-Spie-

lern gelang die Sensation. In der
dramatischen Schlussphase be-
hielt der 17-jährige Maximilian
Kuhle die Nerven und verwan-
delte zwei Freiwürfe zum 76:73,
bevor Philipp Lieser mit zwei
spektakulären Blocks Albas
Hoffnung auf eine Verlänge-
rung zunichte machte.    

Den Grundstein für die Halb-
finalteilnahme legten die Kö-
nigsblauen mit dem 71:43-Sieg
gegen den Lübecker TS. Das
Spiel gegen Hermsdorf ging er-
wartungsgemäß 90:109 verlo-

ren. Auch im Finale hatten die
Berliner die Nase vorne, setzten
sich nach ausgeglichener erster
Hälfte ab und feierten ihren
zweiten Nordmeistertitel in
Folge. „Ich bin unheimlich stolz
auf diese Spieler. Um die näch-
sten Jahre muss sich der ASC 46
im Nachwuchsbereich keine
Sorgen machen“, freute sich
Coach Finn Höncher. – ASC-
Punkte: Dirim (27)), Tirilomis
(6), Schatz (8), Romey (24), Pett
(39), Lieser (57), Voß (68), Kuh-
le (46), Meißner (28).  

Diemit nur sieben Spielern
angereiste BG schlug sich gegen
Gastgeber Rist Wedel anfangs
wacker, brach aber, als Enosch
Wolf foulbedingt auf die Bank
musste, total ein. Die Niederla-
ge stand schon zur Halbzeit fest,
fiel aber laut BG-Coach Hans-
Werner Schmidt mit 63:110
(29:64) zu hoch aus. Jan Dobias
machte sein bestes Saisonspiel.

Gegen Alba Berlin war beim
54:94 (27:43) auch nichts zu ho-
len, jedoch spielten die Göttin-
ger in der ersten Halbzeit ganz
passabel mit. Maxi Hübner rag-
te heraus. – Punkte BG: Gehrke
(27), Brzezinski (4),  Dobias
(24), Wolf (20), Hübner (33),
Heike (3), Sedelies (6).

ASC 46 ist Vizemeister
Basketball: Höncher-Team schlägt Alba Berlin

Göttingen (oh). Die Lacrosse-
Damen der MTV Grone
Grasshoppers kämpften sich
mit einem 14:3 (8:2)-Erfolg
über den HTHC Hamburg II
auf den fünften Platz der Bun-
desliga Nord vor. Schnell gin-
gen die Göttinger Damen
durch Spielertrainerin und Ex-
Nationalspielerin Anjulie von
Oetinger in Führung. Die
Gastgeberinnen nutzten den
Schwung, erhöhten durch
Treffer von Andrea Stabel und
Barbara Wilken auf 3:0 und la-
gen bereits zur Halbzeit vor-
entscheidend mit  8:2 in Front

Nach der Pause glänzte The-
resa Bombosch mit zwei ihrer
insgesamt drei Treffer. Das ge-
samte Spiel fand dank guter
Mittelfeldverteidigung prak-
tisch nur in der Hamburger
Hälfte statt, so dass die Vertei-
digung um Tanja Prenzel nicht
viel zu tun hatte. Jetzt blicken
die Göttinger Damen mit
Spannung ihre nächsten Partie
am kommenden Sonntag gegen
Bielefeld entgegen.

Grasshoppers
gewinnen 14:3
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